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ThemenThemenThemenThemen----ÜbersichtÜbersichtÜbersichtÜbersicht    „Wie funktioniert missionarische Gemeinde?“„Wie funktioniert missionarische Gemeinde?“„Wie funktioniert missionarische Gemeinde?“„Wie funktioniert missionarische Gemeinde?“    
 
15.10.2013 Apg 22, 1-30 „Wahrheit vor tauben Ohren“ 
 
Info/Gebet:Info/Gebet:Info/Gebet:Info/Gebet:    

- Wünsche für den nächsten Bibeltext sollten bitte baldmöglichst an mich direkt oder in-
fo@agnms.de eingereicht werden, dann können sie berücksichtigt werden. Beim 
Hauskreisleitertreff  war das Buch JJJJoooossssuauauaua nach der Apg. der meistgewünschte Text. 

- Das Thema „Glaube am Montag“, wurde in den letzten Jahren häufiger behandelt, daher  habe 
ich es vorerst ausgesetzt, damit es uns nicht über wird. Wenn einzelne HK dieses Thema auf-
greifen wollen, im HK-Magazin 21 gibt es 6 ausgearbeitete Einheiten dazu. 

- Die Pastoren freuen sich, wenn der eine oder andere Hauskreis mal bei der Gestaltung eines Got-
tesdienstes mitwirken möchte. Nur Mut! 

- Babybörse am 26.10. von 10-14 Uhr. 
- Jasis-Tagesseminar am 9.11. Info- und Anmeldeflyer liegen aus. 
- Die Gemeinschaftswoche in diesem Jahr wird um einen Tag verkürzt; sie findet von Montag, 

18.11. bis Freitag, 22.11. jeweils 19 Uhr statt. Das Abendessen gestalten wir wie gewohnt: wir be-
sorgen Getränke und Brot; jeder bringt was mit für obendrauf. 

- Im Rahmen der GeWo ist am Dienstag, 19.11. die jährliche Gemeindeversammlung mit Bericht 
des Kirchengemeinderats. 

- Der Adventsbasar findet am Samstag, 30.11. von 14 – 17 Uhr in etwas einfacherer Form statt.  
 
Zum TextZum TextZum TextZum Text::::    
Die Bekehrungsgeschichte des Paulus finden wir in der Apg mehrmals. Hier berichtet er sie in Jerusalem 
unter freundlicher Duldung und dem Schutz der römischen Verwaltung. Das Ergebnis ist trotz aller Ehr-
lichkeit im Bericht und dem vorangegangenen klaren Bekenntnis zu den jüdischen Riten 
niederschmetternd: so viel „Erfolg“ Paulus bei den Nichtjuden hatte, so viel Ablehnung erfährt er hier. 
Letzen Endes kann er der Steinigung nur entgehen, indem er sich als römischer Bürger auf sein Recht 
beruft, mit seiner Sache vor dem Kaiser gehört zu werden. 
    
AnregungenAnregungenAnregungenAnregungen::::    
EinstiegsfragenEinstiegsfragenEinstiegsfragenEinstiegsfragen    

 Was war Ihr krassestes Erlebnis mit Menschen, die einfach nicht zuhören wollten? 
 
BibelgesprächBibelgesprächBibelgesprächBibelgespräch    
� An welchen Stellen seiner Rede stellt Paulus sich auf eine Stufe mit den ihm feindlich gesinnten 

jüdischen Zuhörern? 
� Warum bringt sein Hinweis auf die von Gott gewollte Heidenmission (V.21) die Menge wohl derart 

aus der Fassung?  
� Inwiefern war das römische Bürgerrecht für die Mission von Paulus vorteilhaft? 
    
LebenLebenLebenLeben    
� In welchen Situationen halten Sie es für sinnvoll, jemandem Ihre Lebensgeschichte zu erzählen? 
� Welche ungewöhnliche Auswirkung hat Ihr Glaube auf Ihr Leben (gehabt)? 
� Mussten Sie wegen Ihres Glaubens schon Schwierigkeiten in Kauf nhemen? 
 

A.Fey 


